
Netzwerk für aktive 
Lebensgestaltung

WICHTIG 
Bitte geben Sie Ihren Wunsch-Workshop an – die 
Workshops laufen während der Tagung parallel:

n   Social Media – Internetkontakte gestalten
n   Führungsalltag – Vision gestalten
n   Lebenszufriedenheit - Veränderung gestalten

Workshop-Investition
für GfA-Mitglieder	 200,00 Euro
für Gäste	 300,00 Euro
Frühbucherrabatt (bis 31. März 2011)	 50,00 Euro
Sie können für 80 Euro Mitglied der GfA werden und 
dadurch vom attraktiven Preis für GfA-Mitglieder 
profitieren. Studenten und Arbeitsuchende haben die 
Möglichkeit, einen Zuschuss zu beantragen.

Der Preis für Unterkunft und Verpflegung beträgt
im Einzelzimmer/Person	 300,00 Euro
im Doppelzimmer/Person	 285,00 Euro

Anmeldung und Fragen bitte per E-Mail an:
Roland Kreische 
Hermann-Steinhäuser-Str. 4, 63065 Offenbach
roland.kreische@gfa-forum.de, Tel.: 069 - 814 486

Bitte überweisen Sie den Betrag für Workshop 
und Unterkunft auf das Konto der GfA e.V.: 
Konto 245 076 002, BLZ 510 500 15, 
Nassauische Sparkasse, Wiesbaden 

Tagungsort: Schloss Döttingen,
Buchsteige 2, 74542 Braunsbach-Döttingen am Kocher 
Tel.: 07906 - 101 - 0, Fax: 07906 - 101 - 10 
info@schloss-doettingen.de, www.schloss-doettingen.de

Netzwerk für aktive 
Lebensgestaltung

Unser Angebot:

n	Menschen 
n	Methoden 
n	Impulse
Unser Termin: 2. bis 5. Juni 2011
Unser Ort: Schloss Döttingen/ Kochertal

JAHRESTAGUNG
39. Falkenstein-Seminare 2011



n	 stolz auf das Erreichte
n	 begeistert im Heute
n	 visionär für die kommenden Jahre

n	 Liebe Mitglieder und Freunde der GfA!

Seit Juli 2010 sind wir als neuer Bundesvorstand der GfA 
im Amt. Und wir wollen etwas bewegen. Neuer Schwung 
bietet eine große Chance – denn alles, was nicht Auf-
bruch, Umbruch, Veränderung ist, läuft auf Stillstand 
hinaus. 

Die GfA ist ein Verein mit so vielfältigem Potential: 
tolle Menschen, Kompetenzen, Professionalität, Nach-
haltigkeit und Methodenvielfalt. Das ist es, was uns 
begeistert. Mit der GfA ein junges, aktives, attraktives, 
fittes, modernes, zeitgemäßes Netzwerk mit Vorbild-
charakter zu bieten, ist unser Ziel.

Mit der Jahrestagung „39. Falkenstein-Seminare 2011“ 
wollen wir dafür ein Zeichen setzen.

Sie sind uns herzlich willkommen!

Ihr GfA-Bundesvorstand
Jürgen Trautner, Hansjörg Dräger, Rita Ackermann

	 39. Falkenstein-Seminare 2011

n	 3. Jahr Schloss Döttingen 

n	 3 Workshops

n	 4 hervorragende Referenten 

n	 4 Tage wunderbares Bildungsfest 

n	 3x morgens Energie tanken im Grünen

n	 unbegrenzt netzwerken mit Freunden und 
	 Gleichgesinnten

n	 www.gfa-forum.de

Was Sie erwartet: 
Ein Intensiv-Seminar

Ihr Nutzen: 
Wie Sie „Web 2.0“ im Alltag sinnvoll einsetzen

n	 Seit 2004 begegnet uns der Begriff „Web 2.0“. 
Bei diesem „Mitmach-Web“ werden Informationen nicht 
mehr nur aus dem Internet abgerufen, sondern aktiv 
gestaltet und ins Netz gestellt.

Immer mehr Internet-Nutzer integrieren Anwendungen wie 
„YouTube“, „Wikipedia“ oder „Facebook“ ganz selbstver-
ständlich in ihren privaten und beruflichen Lebensbereich.

Doch: Diese „Social Media“ haben sehr unterschiedliche 
Qualitäten und verändern sich zudem sehr schnell. 

Der Workshop schafft den nötigen Überblick und bietet 
dann die Fokussierung, welche der Netzwerke auf welche 
Weise für Ihre Zwecke den größten Nutzen bringen.
 

Der Referent: 

Frank Neuhaus

n	 seit 1992 in der Werbe-Branche
n	 seit 1999 Inhaber der Ad!Think 
	 Werbeagentur, Nürnberg 
n	 seit 2001 Spezialisierung auf 
	 Online-Marketing
n	 seit 2006 Beratung und Seminare
	 zu der strategischen Verknüpfung
	 aller Social Media-Kanäle

n	 www.adthink.de

Das Thema: 
Social Media – 
Internetkontakte gestalten

WORKSHOP 1



Was Sie erwartet: 
Eine Forschungsreise in Ihre „Führungskraft“

Ihr Nutzen: 
Mehr Klarheit über Ihren Weg zur beherzten Führung

n	 Die Führungsaufgabe stellt besonders hohe Anforde-
rungen an das professionelle und persönliche Wachstum 
einer Führungskraft.  Wir sind aufgefordert, die Führungs-
rolle mit unserer Individualität und unserem Menschsein 
zu füllen. 

Doch: In diesem Prozess wird unsere Persönlichkeit durch die 
Kraft der Rolle mit allen Stärken und Schwächen potenziert. 
Wie kann es uns gelingen, Führungskraft im Alltag achtsam 
und schöpferisch im Dienst der uns gestellten Aufgaben 
zu nutzen? 

Wir laden Sie ein, Einsichten in Ihren Entwicklungsweg 
und in Ihre persönliche Vision als beherzte Führungskraft 
zu gewinnen. 

Bequeme Kleidung für drinnen und wetterfeste 
Kleidung für draußen wird empfohlen.

	 Während der Jahrestagung: Begleitung und Centering der Teilnehmer durch Qi-Gong

Was Sie erwartet: Jeden Morgen Bewegung, Meditation, 
Wachsamkeit und Wohlbefinden durch medizinisches Qi-Gong

Ihr Nutzen: Steigerung von Lebenskraft und Konzentration 

n	 Qi-Gong bedeutet im Chinesischen die Fähigkeit, mit 
den vitalen Kräften des Körpers richtig umzugehen. 
Es bedeutet auch: Spüren, was ich brauche!
Qi-Gong entfacht die Lust für den eigenen Körper 
und motiviert zur Sensibilisierung im Alltag. 

Das Thema: 
Führungsalltag – 
vision gestalten

WORKSHOP 2

n	 staatl. gepr. Gymnastik- und 
	 und Rückenschullehrerin
n	 anerkannte Lehrerin für 
	 medizinisches Qi-Gong 
n	 deutschlandweit Seminare im 
	 „Jahreszeiten-Qi-Gong“
n	 eigene DVD-Edition

n	 Schreiner, Physiker
n	 Unternehmensberater und 
	 Visionscoach 
n	 Geschäftsführer von 
	 Hartmann, Stolz & Partner
n	 Themen: Führungssysteme, 
	 Organisationsentwicklung, 
	 Unternehmensvitalisierung, 
	 Strategie

Der Referent 1: 

Dr. Josef Hartmann

n	 www.hsup.de

n	 Geschäftsführer eines 
	 Familienunternehmens
n	 Mediator, Organisations-Profiler 
n	 Visionssuche nach 
	 Wilderness-Schule Wien
n	 Dozent bei FORUM 
	 Berufsbildung, Stuttgart 

Der Referent 2: 

Dipl. Ing. Andreas Vierling

Leitung: 

Gudrun Simon



Das Thema: 
Lebenszufriedenheit – 
Veränderung gestalten

Was Sie erwartet: 
Ein Glaubenssatz-Coaching

Ihr Nutzen: 
So erkennen Sie einschränkende Überzeugungen und 
bauen machtvolle, unterstützende Überzeugungen auf

n	 Was wir über uns, über andere und die Welt glauben, 
trägt entscheidend zu unserem privaten und beruflichen 
Erfolg bei. 

Selbst exzellente Fähigkeiten nützen erstaunlich wenig, 
wenn wir kaum an uns glauben. Umgekehrt können auch 
„Normalbegabte“ ungewöhnlich viel erreichen, wenn sie 
die Kraft ihrer Überzeugungen nutzen.

Daher ist es mehr als lohnenswert, genau hier den Hebel 
der Veränderung anzusetzen und neue, hilfreiche und 
unterstützende Glaubenssätze aufzubauen.

WORKSHOP 3

n	 Psychotherapeut, Lehrtrainer
	 und Lehrcoach (DVNLP)
n	 ausgebildet in NLP, Hypno- 
	 therapie, Teamtraining,
	 Prozessmoderation
n	 seit 1983 – Beratung, Coaching 
	 und Trainings mit Einzelnen,
	 Gruppen und Unternehmen

Der Referent: 

Dipl.-Psych. Martin Haberzettl

Buchveröffentlichungen u.a.:
n	 2001 – „Kommunizieren und Motivieren. Top-Tools 
	 der Gesprächsführung“, Financial Times Verlag 
n	 2005 – „Emotion und Beziehung“ als 
	 Autor/Mitherausgeber, Psymed-Verlag 
n	 2011 – „Change-Management konkret“, Beck-Verlag

n	 www.haberzettl-schinwald.com

n	 Donnerstag, 2. Juni 2011 (Feiertag)
	 bis 13:30 Uhr	 Anreise
	 14:30 Uhr	 Begrüßung
	 15:00 - 18:00 Uhr	 Workshops
	 18:15 - 19:45 Uhr	 Abendessen
	 20:00 - 21:30 Uhr	 Workshops

n	 Freitag, 3. Juni 2011
	 07:50 - 08:20 Uhr 	 Qi-Gong  
	 08:30 - 12:00 Uhr	 Workshops
	 12:15 - 14:00 Uhr	 Mittagessen
	 14:30 - 18:00 Uhr	 Workshops
	 18:15 - 19:45 Uhr	 Abendessen
	 ab 20:00 Uhr	 Ausflug

n	 Samstag, 4. Juni 2011
	 07:50 - 08:20 Uhr	 Qi-Gong
	 08:30 - 12:00 Uhr	 Workshops
	 12:15 - 14:00 Uhr	 Mittagessen
	 14:30 - 18:00 Uhr	 Workshops
	 18:15 - 19:45 Uhr	 Abendessen
	 20:00 - 21:30 Uhr	 Workshops
	 danach gemütliches Beisammensein mit Tanz

n	 Sonntag, 5. Juni 2011
	 08:20 - 08:50 Uhr	 Qi-Gong
	 09:00 - 11:00 Uhr	 Präsentationen im Plenum
	 11:15 - 12:15 Uhr	 Schlussveranstaltung
	 12:30 Uhr	 Mittagessen
	 im Anschluss	 Abreise

Informationen zu Anmeldung und Organisation 
finden Sie auf der Rückseite dieses Flyers.

ZEITPLAN
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